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Präventions-Checkliste für mehr Sicherheit  
von MitarbeiterInnen und PatientInnen im Gesundheitsbereich 

 
 

 Halten Sie Gewalt für möglich und entscheiden Sie sich für 
Selbstschutz. 

 Wenn Sie oder ein/e MitarbeiterIn bedroht werden, stoppen Sie sofort 
Ihr therapeutisches Tun. 

 Sprechen Sie wachsende Aggression im Team und im Umgang mit 
PatientInnen sowie Angehörigen an. 

 Analysieren Sie Flucht- und Deckungsmöglichkeiten. 
 Installieren Sie einen Notfallknopf in Reichweite. 
 Ihre wichtigste Abwehrmöglichkeit ist Ihre Kommandostimme. 
 Lernen Sie Deeskalationsstrategien. 
 Proben Sie Ernstfälle, um vorbereitet zu sein! 
 Überprüfen Sie, ob Sie ausreichend versichert sind (Unfall, 

Betriebsunterbrechung, Rechtsschutz). 
 Wenn es um Ihr Leben geht, dann kämpfen Sie! 

 
 

Quelle: Vortrag Bildungstag „Körperliche Sicherheit von MitarbeiterInnen und PatientInnen im Gesundheitsbereich“, 
 7. Mai 2014, Wien, modifiziert nach folgender Vorlage: www.springermedizin.de/vom-helfer-zum-opfer-gewalt-gegen-

aerzte/4435418.html#CR2 , Artikel: Bedroht, beschimpft, geschlagen, Vom Helfer zum Opfer: Gewalt gegen Ärzte 
 


